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8 Von den Materialien .

möglichst reines anzuwenden , so ist es zweckmässig , dieses Salz auf sei ne

Reinheit , wie folgt , zu prüfen .
Man löst eine beliebige kleine Quantität von dem zu prüſenden chlorsauren

Kali in heissem destillinten Wasser aul , und tropft einige Tropfen Salnelem
Sluulne 9 hinein ; zeigt sich in der Flüssigkeit eine starke weisse

Trübung oder fällt gar ein käsiges , weisses Pulver darinnen nieder , so ist das

en , Kali mit en enn Hali verunreinigt und für unsern Zweck nicht

tauglich ; entsteht blos eine opalisirende Trübung in der Flüssigkeit , so ist es

für unsern Zweck rein genug . Vollkommen chemisch reines , in destillirtem

chemisch reinen Wasser gelöstes chlorsaures Kali wird durch salpetersaures
Silber gar nicht getrübt .

Das chlorsaure Rali wird /hin Sie dllein in einem reinen Mörser gestossen ,

und durch ein ganz feines Sieb gesiebt , da es überall nur als ganz feines

Pulver gebraucht wird “ ) .

Schwefelantimon . Schwefelspiessglanz .

§ .9. Das Schwefelantimon “ ) ist eine Verbindung des Schwelels mit dem

S01 Metall , es Kkommt allgemein im Handel so vor , wie wir es für unsern

Zweck bedürfen , und erfordert daher keine weitere besondere Zubereitung ;
es wird fein gestossen , durch ein feines Sieb gesiebt , und als feines Pulver an -

gewandt .

Salpetersaurer Strontian .

§. 10 . Dieses Salz ist in allen chemischen Fabriken zu haben , da es jetat
in der Feuerwerkerei vielfältige Anwendung findet , obschon es zu andern tech -

nischen Zwecken nicht gebraucht wird . Es dient zur Darstellung des rothen

Lichtes . Selten oder wohl nie bekommt man es in so reinem Zustande , wie

es unser Zweck verlangt , gewöhnlich ist es mit Tialſdlsen verunreiniget ,
zuweilen auch mit Sαοenn Saluen . Beide Verunreinigungen sind für

unsern Zweck äusserst schädlich und müssen daher durchaus sorglältig ent -

fernt werden . Der salpetersaure Strontian , im chemisch reinen Zustande ,
ziehet aus der Luft etwas die Feuchtigkeit , wiewohl nur unbedeutend an .

äussert derselbe diese Eigenschaft sehr stark , so kann man schon daraus auf

eine vorhandene Verunreinigung schliessen , die Entfernung derselben geschicht
am zweckmässigsten auf folgende Art .

Der salpetersaure Strontian wird fein gestossen und mit Weingeist von

mindestens achtzig Procent übergossen , in einer mässigen Temperatur einige

MWegen der Gefahr , die mit der Auwendung des chlorsauren Kali ' s verbunden ist , bitte ,
ch den Leser , genau auf das zu achten , was ich darüber weiter unten in §. 170 . sagen
werde .

) Das Schwefelantimon wird im Handel gewöhnlich blos Antimon genannt .
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